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Besprechungsprotokoll Vorstandssitzung 

 

17.03.2015 

Anwesend: ER:  C. Andreoletti, P. Biasco, S. Möller, M. Wyss,  

  H. Pfister, A. Satir, Ch. Burri, Th. Salzmann, B. Niederer 

  

 Gemeinde: Ch. Hunziker 

 

 Idée Sport: S. Mettler, L. Cardinale 

Entschuldigt: O. di Mauro 

Nächste Sitzung: Vorschlag wird verschickt, Lehrerzimmer Primarschule 

 

 
 Traktandenliste 
 

Die folgenden Traktanden wurden besprochen:  
  

 A. Vorstellung Ch. Hunziker, Schulraumplanung, Tagesstrukturen, Spielplatz 

 B. Vorstellung Idée Sport, Open Sunday 

 C. Stand Projekte  

 D. Verschiedenes  

 E. Nächster Sitzungstermin 
 
 

A. Vorstellung Ch. Hunziker, Schulraumplanung, Tagesstrukturen, Spielplatz 
 

Herr Hunziker hat sich vorgestellt und verschiedene Projekte, die in der Gemeinde am 
Laufen sind, vorgestellt:  

 
Schulraumplanung 

 

Herr Hunziker hat die Trendanalyse für den Bevölkerungswachstum in den nächsten 15 
Jahren aufgezeigt. Bis im Jahr 2028 wird mit einer Einwohnerzahl von 7500 Einwohner 
gerechnet. Das entspricht in etwa 130 Kinder zusätzlich. Im Augenblick ist die 
Primarschule für 16 Klassen ausgelegt. Geplant ist eine schrittweise Erweiterung auf 24 
Klassen. Die Kindergärten werden von den aktuellen 5 auf 7 erweitert.  Im Detail sieht es 
wie folgt aus: 
 
KG Unterdorf: Verbesserungspotential im Aussengelände, sonst OK 
KG Mitteldorf: OK 
KG West: OK 
KG Leuenfeld: Handlungsbedarf. Eine zweite Klasse ist bis März 2016 geplant 
 
Primarschule Oberdorf:  
Erweiterung vorgesehen. Die Variante Neubau Süd erscheint am sinnvollsten. Hier wird 
der jetzige Spielplatz aufgehoben und ein Gebäude mit Tiefgarage südlich vom jetzigen 
Schulgebäude errichtet. So müssen die Kinder nicht die Strasse überqueren. Zeithorizont 
3 -5 Jahre, Kosten 12 Mio CHF.  
Eventuell wird ein Provisorium ab Sommer errichtet, falls die Schülerzahlen das 
erfordern. Dieser wird voraussichtlich im hinteren Parkplatz errichtet.  
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Spielplatz 

 

In der Planung der Schulerweiterung ist auch die Realisierung eines Spielplatzes 
vorgesehen. Dieser könnte hinter dem neuen Schulhaus errichtet werden. Eine weitere 
Möglichkeit wäre das Grundstück der Kirchengemeinde schräg gegenüber der Schule 
dafür zu benutzen.   
 

Tagesstrukturen 

 

Die Tagesstrukturen sind in der neuen Raumplanung berücksichtigt. Bis die neuen 
Räumlichkeiten im neuen Schulgebäude komplett ausgelastet sind, ist eine Nutzung für 
die Tagestrukturen denkbar. Das wäre eine gute Übergangslösung, bis der endgültige 
Standort für die Tagesstrukturen. 
Das aktuelle Angebot umfasst den Mittagstisch und die HausaufgabenhiIfe. In 2015 wird 
die Gemeinde ein Pilotobjekt für eine Erweiterung des Angebotes starten, um den Bedarf 
zu testen. Es wird an einem Wochentag ein Angebot geben. Wahrscheinlich wird es am 
Donnerstag sein. Es wird in 2 Stufen erfolgen, Mittagstisch bis 15 Uhr und Betreuung 15 
bis 18 Uhr.  
Frau Mila Mejia ist Ansprechpartnerin für die Angelegenheit. Sie leitet auch die Gruppe 
Familie – Schule – Kind.  
 
 

B. Vorstellung Idée Sport, Open Sunday 
 

Herr Mettler hat die schweizweite Organisation Idée Sport und dessen Aktivitäten 
vorgestellt. Im Programm gibt es Aktivitäten wie Minimove, Midnight Sports oder eben 
das Open Sunday. Die letzte Veranstaltung wurde für ein Pilotprojekt in Oensingen 
ausführlich präsentiert. (www.ideesport.ch)  
 
Das Open Sunday richtet sich an Kinder aus den Klassen 1. – 6. und dauert 3 Stunden 
pro Veranstaltung, von 14 – 17 Uhr. Dabei werden verschiedene Turnspiele und weitere 
sportliche Aktivitäten durchgeführt, die die Kinder zu mehr Bewegung veranlassen. Diese 
Aktivität hat auch eine starke soziale Komponente. Die Kinder der Gemeinde kennen 
sich untereinander besser kennen.   
 
Die Veranstaltung ist für Kinder kostenlos. Es herrscht nur eine Einschreibepflicht aus 
organisatorischen Gründen. Es findet regelmässig jede Woche statt. Es soll die Kinder 
zu mehr Bewegung veranlassen und hat eine starke soziale Komponente.  
 
Organisatorisch handelt es sich um eine lokale Projektgruppe. Es gibt einmal die 
Projektleitung, die das Projekt organisiert. Zusätzlich kommt noch eine Senior Coach (ca. 
17- 25 Jahre), der die Anlässe praktisch begleitet, und die Junior Coaches (13-16 Jahre), 
die die verschiedenen Aktivitäten während der Veranstaltung durchführen. 
 
Die Coaches bekommen ein kleines Taschengeld. Darin besteht auch ein pädagogischer 
Wert. Die Jugendliche beginnen so ihre ersten „Arbeitserfahrungen“ zu sammeln und 
haben einen zusätzlichen Anreiz. 
 
Während der Veranstaltung gibt es auch ein Zvieri auf Fruchtbasis, um das 
Gesundheitsbewusstsein weiter zu fördern.  
 
Eine Pilotphase für 15 Sonntage kostet in etwa 30 kCHF, von denen ca. die Hälfte von 
Sponsoren und Unterstützer der Stiftung Idée Sport kommen. Die andere Hälfte kommt 
üblicherweise von der Gemeinde, wo die Veranstaltung stattfindet.  
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Herr Hunziker von der Gemeinde hat die Informationen aufgenommen und wird die 
entsprechend bei der Gemeinde weiterleiten. Herr Raphael Geiser, Ressortleiter 
Sicherheit und Sport, wird wahrscheinlich die Angelegenheit aufnehmen. Die Thematik 
kann aber erst für die Budgetrunde 2016 aufgenommen werden, die im Sommer 2015 
beginnen wird.    
 

 

C. Stand aktueller Projekte 

 

Schulweg 
 

Herr Raphael Geiser, Ressortleiter Sicherheit und Sport, hat auf Anfrage bestätigt, dass 
die Gemeinde dabei ist, das Konzept der Strassenüberquerungen auf der Hauptstrasse 
zu überprüfen. Es gibt aber noch nichts, was spruchreif wäre.  
Die Bushaltestelle am Lehnfeld wird als gefährlich angesehen. Auf der Strassenseite hat 
es keinen Trottoir und die Bushaltestelle Hat keinen gesonderten Platz. Chantal hat 
Fotos der Stelle gemacht. Paola sollte ein Schreiben mit einer Beschreibung an Herrn 
Geiser schicken.  

 
Vorträge  
 
Eins bis zwei Vorträge im Jahr erscheinen sinnvoll. Mehr könnte eine Sättigung bei den 
Eltern hervorrufen. Auch sind dann Terminüberschneidungen mit anderen 
Veranstaltungen schwer vermeidbar. 
 
Folgende Themenvorschläge stehen an: 
 

- Mobbing (Kompass) 
- Kind beim Lernen unterstützen 

Hier gibt es zwei Organisatoren: Winterthur, Workshop mit Eltern und Kinder, am Samstag (ca. 

700 CHF) oder Grölimund WS am Abend (http://www.mit-kindern-lernen.ch/). Ein WS am 

Samstag ist weniger ideal, daher bevorzugen wird die Lösung mit Herrn Grölimund. 
 

Diese Jahr organisiert die Schule das Themas neue Medien / Sicherheit im Netz mit 
Modulen für die Klassen 3. – 4. + Elternabend. Um Überscheidungen mit den Vorträgen 
zu vermeiden, wird der Vortrag über Mobbing im Frühling 2016 nach den Sportferien 
vorgesehen. Das Thema Unterstützung beim Lernen wird im Herbst 2015 organisiert.  
 
 

Information 
 
Die Homepage wurde aktualisiert. Die Protokolle der Vorstandssitzungen werden 
demnächst für alle einsehbar sein. Das ist ein erster Schritt, um die Öffentlichkeit über 
die Aktivitäten des ER Oensingen zu informieren. Weitere Schritte muss das Team noch 
bearbeiten.    
 
 
ELS (ehemaliger Elterntalk) 
 
Den Wunsch, den Eltern, Lehrer und Schülertreff (ELS) im Schloss Bechburg zu 
organisieren scheitert leider an der Verfügbarkeit. Das Raphbo findet am 29.08 statt, 
Pfadi Aktion 72h vom 10 bis 13.09. Nächster freier Termin wäre am 02.10, was eindeutig 
zu spät ist.  
Der vorgesehene Termin ist der 21.08.2015. Anvisiert wird ein Spaghettiplausch beim FC 
mit diversen Aktivitäten für die Kinder. 

http://www.mit-kindern-lernen.ch/
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Spielplatz    
 
Siehe Planung der Gemeinde unter B. ER Oensingen muss Kontakt mit Frau Mila Mejia 
in der Gemeinde aufnehmen, um am Ball zu bleiben (S. Möller) 
 
 

Tagesstrukturen 
 
Siehe Planung der Gemeinde unter B. ER Oensingen muss Kontakt mit Frau Mila Mejia 
in der Gemeinde aufnehmen, um am Ball zu bleiben (C. Andreoletti) 
 
 
D. Verschiedenens 

 

Einige Eltern haben die Problematik aufgebracht, dass wenn in der Schule wegen 
plötzlicher Abwesenheit der Lehrer Stunden ausfallen, es keine Möglichkeit gibt, die 
Kinder anderweitig unterzubringen. Für berufstätige Eltern stellt das ein Problem dar.  
Die Schule sollte hier die Möglichkeit ausloten, ob es Möglichkeiten gibt. Vereinzelt 
könnten ja Kinder in anderen Klassen untergebracht werden. Das ist aber nur eine 
Lösung für den Einzelfall. 
 
 
E. Nächster Sitzungstermin  

 

Die Einladung erfolgt von S. Möller mittels Doodle. 


